
 

 

 

 

Abschlusszeugnis 

 

 

Herr Maik Stüber, geb. 09.05.2006, hat im Rahmen des Bundesfreiwilligen Dienstes im 

Zeitraum vom 01.08.2022 bis zum 31.07.2023 in unserem Kindergarten gearbeitet.  

Die wöchentliche Arbeitszeit von Herrn Stüber betrug 35 Stunden.  

 

Die Kindertagesstätte Zwergenhöhle ist eine kleine Einrichtung, mit Platz für 25 Kinder, die 

nach dem altersübergreifenden Konzept arbeitet. Zurzeit werden hier 24 Kinder, im Alter von 

1- 6 Jahren, in der Zeit von 7:30-15:00 Uhr betreut.  

 

Aufgabenbereiche 

 

Zu den täglichen Aufgaben von Herrn Stüber zählten, neben den hauswirtschaftlichen und 

pflegerischen Tätigkeiten, auch die spielerische Unterstützung des pädagogischen 

Fachpersonals im Alltag. Herr Stüber hat sich in die Abläufe der Kindertagesstätte 

eingefunden. Nach kurzer Zeit hatte er einen Überblick über die anfallenden Aufgaben, die 

zu unserer Zufriedenheit erledigt wurden. Wiederkehrende Tätigkeiten im Tagesablauf wie 

z.B. den  Küchendienst erledigte Herr Stüber eigenverantwortlich. Bei der Durchführung von 

Kleingruppenangeboten unterstützte er uns gerne. 

 

Teilnahme an Seminaren  

 

In Rahmen des Bundesfreiwilligendienstes hat Herr Stüber am folgenden 

Bildungsseminaren im Bildungszentrum Ritterhude teilgenommen: 

1. Einstiegsseminar (29.08.2022 – 02.09.2022) 

2. Seminar zur politischen Bildung (24.10.2022 – 28.10.2022) 

3. Kompetenzseminar (16.01.2023 – 20.01.2023) 

4. Vertiefungsseminar (20.03.2023 – 24.03.2023) 

5.  Abschlussseminar (05.06.2023 – 09.06.2023) 

 

 

 



 

Soziale Kompetenzen 

 

Auch brachte er eigene Ideen in die tägliche Arbeit mit ein und bereicherte dadurch die 

Erlebniswelt der Kinder. So führte er mit Absprachen kleinere Angebote durch und begegnete 

den Kindern dabei auf Augenhöhe. 

Im Umgang mit den Kindern erwies Herr Stüber sich als äußerst ruhig und umsichtig. Er 

nahm die Anliegen der Kinder ernst und verstand es, durch Einfühlungsvermögen und 

konsequentes Handeln auf die Bedürfnisse einzugehen. Er gewährte nötige Freiräume, 

setzte aber auch, wo erforderlich, entsprechende Grenzen ein.  

Herr Stüber regte die Kinder zu selbstständigen Handeln an und achtete auf die Individualität 

der Persönlichkeiten.  

Sein Verhalten gegenüber Vorgesetzten und Kolleginnen war jederzeit vorbildlich. 

Durch seine hilfsbereite Art genoss er deshalb bei seinen Kolleginnen Wertschätzung und 

trug zu einem harmonischen Arbeitsklima bei. Zudem war Herr Stüber stets pünktlich und 

verlässlich im Arbeiten. 

 

Wir danken Herrn Stüber für die Mitarbeit und wünschen ihm für die Zukunft weiterhin viel 

Erfolg und persönlich alles Gute! 

 

Dieses Zeugnis wird im Auftrag des Bundesamtes für Familie und zivilgesellschaftliche 

Aufgaben erstellt. 

     

Johanna Lemke, Leitung 

Stemmen, den 01.08.2023          

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

          

 

 


